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Bericht über den Stand der Privatschulfinanzierung Oktober 2009 
 

- Berechnungen über die Kosten des öffentlichen Schulwesens durch die Landesregie-
rung nach § 18a PSchG – Zuschussentwicklung - 

 
 
 
Sehr geehrte Eltern unserer Schulen, 
 
wir hatten Ihnen in den Elternbeiratstreffen im Herbst 2008 zugesagt, dass wir Sie über die wei-
tere Entwicklung der Privatschulfinanzierung auf dem Laufenden halten. 
 
Wie Sie vielleicht noch erinnern, hatte die Landesregierung zugesagt, den Zuschuss an die frei-
en Schulträger mit dem Jahr 2008 beginnend schrittweise auf 80% der vergleichbaren Kosten 
eines öffentlichen Schülers anzuheben. 
Auf der Basis des Jahres 2008 erfolgte nun eine neuerliche Vergleichsrechnung. Die Daten 
können Sie der unten eingefügten Tabelle entnehmen. 

 Unabhängig von den Differenzen zwischen den Berechnungen des Kultusministeriums 
und der Arbeitsgemeinschaft der freien Schulen (AGFS) zeigen die Ergebnisse, dass die 
Zuschüsse gegenüber dem Jahr 2005 massiv gesunken sind.  

 Diese Werte werden in den kommenden 3 Jahren nach unseren Berechnungen weiter 
deutlich fallen. So werden sich die Deckungsgrade im Gymnasium auf 68% und in der 
Realschule auf 65% reduzieren. 

 
Damit ist die Finanzierung der freien Schulen von den politischen Willenserklärungen weiter 
entfernt als je zuvor. 
 
Wir wollen diese Entwicklung nicht länger hinnehmen. Darin waren wir uns mit Ihnen im letzten 
Jahr einig. 
 

• Wir wollen nicht länger hinnehmen, dass die Gelder im Bildungswesen so ungerecht ver-
teilt werden.  

• Wir sehen nicht ein, weshalb die Eltern an freien Schulen immer höhere Belastungen 
über Schulgelder tragen müssen 

• Wir können es nicht länger akzeptieren, dass unsere Kinder wie Landeskinder 2. Klasse 
behandelt werden, nur weil sie einer freien Schule ihr Vertrauen ausgesprochen haben. 

• Eine gute Leistung im öffentlichen Auftrag muss auch eine gute und ausreichende Fi-
nanzierung nach sich ziehen. 

• Die freien Schulen sind einige der wenigen gemeinnützigen Organisationen im Land, die 
dem Land tatsächlich erhebliche finanzielle Entlastungen bieten. So belaufen sich die 
Ersparnisse des Landes nur für den Fall der freien Schulen im Zuständigkeitsbereich 
des Kultusministeriums auf 174 Mio. Euro jährlich (Basisvergleich 2008). 
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Vor diesem Hintergrund wollen wir nun aktiv werden. 
 
In den kommenden Monaten finden die Gespräche und Entscheidungen über den Doppelhaus-
halt 2009/10 statt. Dabei soll auch die Finanzierung der Freien Schulen erneut thematisiert wer-
den.  
 
1. Wenn Eltern einen Landtagsabgeordneten kennen, bitten wir diese auf die Situation der 

Freien Schulen aufmerksam zu machen. Vielen Abgeordneten ist die Situation der freien 
Schulen nicht präsent. Es ist nicht bewusst, dass mit den Entscheidungen des Landes auch 
die Belastungen für unsere Familien steigen. 

2. Die Schulleitungen gehen ihrerseits auf die Landtagsabgeordneten zu. 
3. Die Geschäftsführung arbeitet auf der Ebene der Interessenverbände für das Anliegen. 
4. Im beginnenden Wahlkampf vor den Landtagswahlen benötigen wir vermutlich eine sehr in-

tensive Unterstützung durch unsere Familien und eine Abstimmung mit den anderen freien 
Schulen im Land. Die Koordination der Interessensvertretung wird Aufgabe der Geschäfts-
führung sein. 

 
Bitte helfen Sie mit, dass unsere berechtigten Forderungen für unsere Familien Gehör finden. 
 
Ordensschulen Trägerverbund gemeinnützige GmbH 
 
       
Paul Stollhof/ Hans-Peter Staiber 

Geschäftsführung 
 

- 
Vergleichstabelle Kostendeckungsgrad nach Berechnung der Freien Schulen:   2008 

      

Schulart 
Kosten 
2008 

Zuschuss 
2008 

Kosten 
deckungsgrad 

2008 

Kosten- 
deckungsgrad 

2005 

Kosten- 
deckungsgrad 

KuMi 
Grundschulen Kl. 1-4 Freie Wal-
dorfschule   3.793,49 €   2.235,00 € 59% 63,7% 64,0% 
Hauptschule   6.053,50 €   3.458,00 € 57,2% 63,1% 62,4% 
Realschule   4.310,37 €   3.053,00 € 70,8% 73,9% 71,8% 
Gymnasien, Kl. 13 Freie Wal-
dorfschule   5.399,04 €   4.105,00 € 76,2% 79,4% 76,9% 
Berufliche Gymnasien, nicht 
technisch   6.399,00 €   4.105,00 € 64,3% - 67,9% 
Berufliche Gymnasien, tech-
nisch*   7.141,00 €   4.105,00 € 57,6% - 67,9% 
FS Sozialpädagogik (BK)   7.488,00 €   5.488,00 € 73,4% 80,7% 73,9% 
BFS technisch   7.049,00 €   4.544,00 € 64,6% 70,0% 65,3% 
BFS übrige   6.307,00 €   4.190,00 € 66,5% 70,4% 67,1% 
BK technisch   6.609,00 €   4.378,00 € 66,3% 69,1% 67,7% 
BK übrige   6.307,00 €   4.064,00 € 64,5% 70,3% 70,1% 
FS technisch   8.623,00 €   4.544,00 € 52,8% 54,7% 53,3% 
FS übrige   7.881,00 €   4.190,00 € 53,3% 53,9% 53,6% 
*keine freie Schule bekannt      

 


